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Workshop für
eigene Liköre

Oberviechtach/Schwandorf. (kö)
Der „Ring junger Landfrauen“, Kreis-
verband Schwandorf, lädt zumWork-
shop „Liköre ansetzen“ mit der Kräu-
terpädagogin Jeanette Ring am
Dienstag, 18. September, in das Dok-
tor-Eisenbarth- und Stadtmuseum
Oberviechtach ein. Beim Kurs wer-
den zwei Liköre (Frucht und Kräuter)
angesetzt, die auch mit nach Hause
genommen werden können. Bei die-
ser Gelegenheit kann auch das Muse-
um besichtigt werden. Beginn ist um
20 Uhr, Dauer etwa zweieinhalb
Stunden.

Die Kursgebühr beträgt 15 Euro zu-
züglich sechs Euro Materialkosten.
Anmeldung bis heute bei Sandra
Lottner, Telefon 09675/913156.

Fettarm essen
mit Genuss

Oberviechtach/Schönsee. (bge) Der
richtige Umgang mit Fett hält
schlank und fit. Wo verstecken sich
Fette, welche und wie viele sind ge-
sund, welche nicht? Um diese und
andere Fragen rund ums Thema Fett
geht es im Gesundheitskurs, zu wel-
chen ab Dienstag von 18.30 bis 20.30
Uhr die AOK Oberviechtach einlädt:
Das Thema lautet: „Fettarm essen
mit Genuss“.

Der Kurs umfasst drei Einheiten
(jeweils dienstags). Eine Anmeldung
ist unter der Telefonnummer 09621/
860174 noch möglich.

Soziale Kompetenz im Team
Handballnachwuchs stärkt Miteinander im Niederseilgarten – Übungen und Spaß

Oberviechtach. (vöt) Die Jugendli-
chen des Handballvereins Ober-
viechtach haben einen anstrengen-
den, aber sehr kurzweiligen Tag hin-
ter sich: Die Mädchen der weiblichen
E- und D-Jugend besuchten Christi-
an Schießl im Erlebnispädagogi-
schen Zentrum der Mittelschule
Neunburg zumTeamtraining.

Die Freude und Begeisterung der
Jugendlichen war sehr groß. Hier
konnten sie spielerisch viele span-
nende Dinge erleben. Sei es im Nie-
derseilgarten, der nur gemeinsam zu
bewältigen war oder bei verschiede-
nen Wasserspielen, welche allen eine

erfrischende Dusche verschafften.
Höhepunkt war aber das Überwin-
den von Hindernissen als Team, wo
viel Verantwortung, Kraft und Kom-
munikation gefragt war.

Kinder und Trainer erlebten einen
unvergessenen Nachmittag. Durch
die Erlebnispädagogik wurde vor al-
lem das Miteinander gestärkt. Sie
lernten eine Teamkultur zu entwi-
ckeln, bei der sich niemand ausge-
grenzt fühlen musste. Für die Trainer
Doreen Landgraf, Christian Mösbau-
er und Theresa Bauer war es interes-
sant zu sehen, wie die Interaktions-
übungen und Aufgaben dazu beitra-

gen, Probleme selbst zu lösen und ei-
genverantwortlich zu handeln, die
eigene Persönlichkeit zu entwickeln,
Spaß zu haben und Kooperationsfä-
higkeit und Kommunikationsfähig-
keit zu schulen.

Einige Übungen verlangten den
Handballerinnen sehr viel Vertrauen
in ihre Mannschaftskolleginnen ab,
und dienten insbesondere der Ent-
wicklung und Förderung der sozialen
Kompetenz innerhalb der Mann-
schaft. Alle waren sich einig, dass
diese Aktion im nächsten Jahr unbe-
dingt wieder auf dem Programm ste-
hen muss.

Der Niederseilgarten
war nur gemeinsam
zu bewältigen.

Bild: vöt

Alphabet und Zahlenspiele warten
115 Erstklässler starten in den sechs Grundschulen des Altlandkreises ihre schulische Laufbahn

Oberviechtach. (ptr) Der erste
Schultag ist ein ganz besonderer
Tag im Leben eines Kindes. Gut
beschützt – mit Vater und Mut-
ter, teilweise auch mit den jün-
geren Geschwistern und den
Großeltern – ging’s gestern früh
zu einer der sechs Grundschulen
im Altlandkreis Oberviechtach.
Auch die bunten Schultüten und
trendigen Ranzen trugen dazu
bei, dass die Abc-Schützen an
ihrem allerersten Schultag so-
fort zu erkennenwaren.

Der demografische Wandel zeigt sich
unerbittlich. Waren es im September
2011, mit 141 Abc-Schützen im Alt-
landkreis Oberviechtach exakt so vie-
le, als im Jahr 2010, so wurden ges-
tern nur noch 115 Kinder einge-
schult. Das sind 26 Kinder weniger
als im vorigen Schuljahr. 1132 Erst-
klässler machten sich heuer im ge-
samten Landkreis Schwandorf auf
denWeg.

In der Doktor-Eisenbarth-Schule
in Oberviechtach starteten heuer 34
Kinder (2011: 42) in den „Ernst des
Lebens“. Die 13 Buben und 21 Mäd-
chen wurden von Rektor Rudolf Te-
plitzky in der Grundschulaula will-
kommen geheißen. Der Schulleiter
machte dabei Lust aufs Lesen,
Schreiben und Rechnen. Mit dem
Lied „tausend bunte Luftballons“ be-
grüßte der Grundschulchor (3. Klas-
se) unter der Leitung von Andrea
Wilsdorf die künftigen Mitschüler.
Unterrichtet wird die 1a von Regina
Breu (neu) und die 1b (gebundene
Ganztagsklasse) von Sabine Buczek.
Während die Kinder in ihren Klas-
senzimmern den ersten „Unterricht“
genossen, bewirtete der Elternbeirat
die Erwachsenen mit Kaffee und Ku-
chen in der Mensa. Dies wurde übri-
gens auch in allen anderen Schulen
durch die Elternvertretung angebo-
ten.

Auch in Schönsee war es gestern
mit der Ferienruhe im Schulhaus
vorbei. 21 Erstklässler (2011: 23) aus
dem gesamten Schönseer Land (Ge-
meinden Schönsee, Weiding und
Stadlern) fanden sich um 8.15 Uhr in
der Aula ein. Willkommen geheißen
wurden sie von Schulleiterin Maria

Reimer und Klassenlehrerin Maria
Pfistermeister. Für alle Grundschüler
findet der Anfangsgottesdienst heute
um 8.15 Uhr ebenfalls in der Aula
statt.

In Niedermurach begrüßte Rektorin
Ortrud Sperl die acht Erstklässler
(2011: 14), die von Christina Graf in
einer kombinierten Klasse zusam-
men mit den Zweitklässlern unter-
richtet werden. Start war hier bereits
um 7.45 Uhr. Anschließend wurde in
der Pfarrkirche der Schulanfangsgot-
tesdienst gefeiert.

Nur noch eine erste Klasse mit 25
Schülern (2010: 34) gibt es heuer an
der Grundschule Winklarn/Than-
stein. Am Schulort Winklarn freute

sich Rektor Siegfried Bräuer über die
Neuzugänge in seiner Schulfamilie.
Die neun Mädchen und 16 Jungs
werden von Klassenlehrerin Renate
Schneider das Lesen, Rechnen und
Schreiben lernen. Doch vor der Be-
grüßung im Schulhaus fanden sich
die Abc-Schützen zusammen mit ih-
ren Eltern zum Anfangsgottesdienst
in der Pfarrkirche ein.

Um 8 Uhr starteten gestern in Die-
terskirchen acht Kinder (2011: 8) ihre
Schullaufbahn in der Aula. Farben-
froh und fröhlich wurden sie von ih-
ren älteren Mitschülern mitWillkom-
mensherzen in die Gemeinschaft
aufgenommen. Rektor Norbert Si-
meth zeigte dann im Klassenzimmer
auf, wie schön es in der Schule sein

kann. Klassenlehrerin der kombinier-
ten Jahrgangsstufe 1/2 ist auch in
diesem Schuljahr wieder Monika
Hödl. Zusammen mit der kombinier-
ten Klasse 3/4 wurde der Anfangsgot-
tesdienst in der Pfarrkirche besucht.

In der Grundschule Teunz wurden
gestern 19 Mädchen und Buben aus
den Gemeinden Teunz und Gleiritsch
eingeschult (2011: 21). Die Abc-
Schützen trafen mit ihren Eltern um
8.15 Uhr in der Aula ein, wo sie von
Rektorin Christine Braun begrüßt
wurden. Der „Unterricht“ endete für
sie bereits um 10 Uhr. Der Anfangs-
gottesdienst mit dem neuen Pfarrer
Herbert Rösl findet heute um 10 Uhr
in der Pfarrkirche St. Lambertus statt.

In der Doktor-Eisenbarth-Schule in Oberviechtach fanden sich gestern 34 Abc-Schützen ein. Die Erstklässler wer-
den hier in zwei Klassen unterrichtet. Insgesamt waren gestern im Altlandkreis 115 Schulanfänger mit ihren bunten
Schultüten und trendigen Ranzen unterwegs. Bild: weu

Kurz notiert

Sonderprogramm
„Gewerbebrachen“
Oberviechtach. (ptr) Der Stadtrat
trifft sich amDienstag, um19Uhr
zur ersten Stadtratssitzung nach
der Sommerpause. Die Tagesord-
nung im öffentlichenTeil beginnt
mit dem Bericht des Bürgermeis-
ters. Zur Dorferneuerung Pirk
geht es um eine Zustimmungser-
klärung zum Spielplatz (Eigen-
tumsverbleib; Übernahme von
Unterhalt und Pflege); zur Ver-
ordnung über das Landesent-
wicklungsprogrammBayern wird
der Entwurf einer Stellungnahme
der Stadt gegenüber dem Staats-
ministerium vorgestellt.

Informiert wird über das Son-
derprogramm der Städtebauför-
derung zur Revitalisierung von
Industrie- und Gewerbebrachen
(Schreiben der Regierung der
Oberpfalz vom 20. August sowie
Förderantrag der Stadt). Weitere
Punkte sind die Mitgliedschaft
der Stadt im Trägerverein der
Akademie für Natur- und Indus-
triekulturOstbayern-Böhmen so-
wie Anfragen aus dem Gremium
und die Bekanntgabe von nicht-
öffentlichen Beschlüssen. Eine
nichtöffentliche Sitzung schließt
sich an.

Ältestenschießen
im Schützengau

Oberviechtach/Weiding. (dl) Der
Schützenverein „Einheit“ Wei-
ding ist für dieVereine des Schüt-
zengaues Grenzland Oberviech-
tach der Ausrichter des 13. Gau-
Ältestenschießen. Start ist am
Samstag um 14 Uhr im Gasthof
„Zur Post“ in Weiding. Geschos-
sen wird mit dem Luftgewehr (30
Schuss Ringwertung). Die Sieger-
ehrung erfolgt im Anschluss an
denWettbewerb.

Startberechtigt sind alle Senio-
ren, die beim Schützengau ge-
meldet sind und das 50. Lebens-
jahr vollendet haben. Als An-
sprechpartner steht Manfred
Muck, 09671/917520 bereit.

Filzkurs für
Erwachsene

Oberviechtach. (bgl) Im Muse-
umsprogramm wird für Erwach-
sene im Kulturzentrum der
Marktmühle amMontag, 17. Sep-
tember, ein Filzkurs angeboten.
Bei diesem Workshop werden
durch die sogenannte „Hohlfilz-
technik“ besondere Armstulpen
angefertigt. Dabei können die
Teilnehmer ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen und ihre Lieblings-
farben selber auswählen. Die
Kursleitung obliegt Andrea Dir-
schedl-Süß und die Kursgebühr
inklusive Materialkosten beträgt
18 Euro. Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefon 0175/4642306.

Problemmüll
abgeben

Oberviechtach. Die Firma Lober
bietet in der Stadt Oberviechtach
und dem Ortsteil Pullenried wie-
der eine Problemmüllsammlung
an. Am Dienstag, 18. September,
von 8.40 bis 9.10 Uhr in Pullen-
ried beim ehemaligen Gasthaus
„Hobelsepp“; von 13.35 bis 14.35
Uhr am Festplatz Oberviechtach
und am Freitag, 5. Oktober, von
14.05 bis 15.05Uhr amRecycling-
hof Oberviechtach.

Angenommen werden alle Pro-
blemstoffe. Nicht angenommen
werden Altöl, Altreifen, normaler
Hausmüll, Wertstoffe, Sonder-
müll aus Gewerbe und Industrie
undBauschutt. Eswird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der
Problemmüll aus Sicherheits-
gründen nicht vorzeitig am Sam-
melort abgestellt werden darf. Es
muss eine direkte Übergabe an
das Fachpersonal erfolgen. Die
Stoffe sollten möglichst in den
Originalbehältern gebracht wer-
den (beimUmfüllen beschriften).


